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KONZEPTKLAUSUR 
 

Findung Pfarrkirche 
 

Mögliche Kirchen: 
Pfarrkirche Raab             Pfarrkirche Zell an der Pram 

 

Votum Pfarrkirche 
 

Abgegebene Stimmen: 51  
Pfarrkirche Raab: 14 Stimmen 
Pfarrkirche Zell an der Pram: 34 Stimmen 
Enthaltungen: 3  
 

 

Findung Pfarrname 
 
Für den Pfarrnamen wurden bei der Visionsklausur mögliche Namen 
gesucht. Meistgenannt: Pfarre Pramtal, (keine weiteren Eingaben) 
 

Votum Pfarrnamen 
 

Abgegebene Stimmen: 45  
Pfarre Pramtal: 42 Stimmen 
Gegenstimmen: 2 
Enthaltungen: 1 
 

Unser Votum wird in die diözesanen Gremien eingebracht! 

Danke für eure Stimmen! 
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Erste Ergebnisse für die Erarbeitung des Pastoralkonzeptes 

Mit dem Blick auf: 

Spiritualität: (Stichwörter der Gruppen Plakate) 

 
1. Verkündigung: 
Bibeltexte u. spirituelle Texte sind wichtig als Nahrung für den Glauben. 
Der Verkündigung Platz geben. Nicht nur in der Kirche. 
Wallfahrt, Pilgerwanderung, Bibelkurs, Gebetsabend, Glaubenszeugnis, Bildungswerk, Ein-
kehrtag, Pfarrblatt, Anbetung, Homepage, 
 
2. Gottesdienste-Qualität 
Vielfalt an GD braucht viele Mitwirkende, Herausforderung Bibel (Bes. AT) Erklärungsbe-
dürftig, Musikalische Vielfalt und Qualität, Predigt: in der Kürze liegt die Würze. Gute Ausbil-
dung für WOGO LeiterInnen, Jugendgereicht Elemente, 
 
3. Ausdruck der gemeinsamen Spiritualität: 
Feiern in der Natur, Pfarrübergreifende Infos, Besondere Art teilen, Feedbackkultur bei 
Gottesdiensten, Jugendangebote, Musik auf Zielgruppen abstimmen, Spiritualität für alle Sin-
ne, KIKI Jungschar, Spiritualität im Alltag, Spiritualität´s Impulse, 
 
 
 
 

Solidarität: (Stichwörter der Gruppen Plakate) 
 
1. Tot und Trauer: 
Totenwachen (Material, Individuell/Wünsche), Sterbesegen, Verabschiedung (Zeit haben), 
Leitfaden (Organisatorisch Bestattung Wünsche), Trauernachmittag/Café, Trauerkerze, Ster-
nenkinder, 
 
2. Hilfe u. Krisensituationen: 
Erreichbarkeit, Ansprechpersonen für Krisen, Bekanntmachen von Unterstützungsangeboten, 
Begleitung, Infos + Angebote aktualisieren,  
 
3. Nächsten Hilfe vor Ort: 
Blick auf die Menschen Wahrnehmung verschiedener Nöte, Bewuste Kontaktaufnahme mit 
Menschen am Rand der Gesellschaft, Aktive Unterstützung von Menschen in Krisen,  
Sozialgartl, Austauschtage, 
 
4. Schöpfungssolidarität: 
Photovoltaik auf Kirchl. Gebäuden, Info Artikel ins Pfarrblatt, Andock für junge Menschen, Bio 
Regionale Lebensmittel, Bewusstsein für Schöpfungsverantwortung, An Aktionen von NGO 
beteiligen, Aktion gelbes Band (Obst retten), 
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Qualität: (Stichwörter der Gruppen Plakate) 
 
1. Kommunikation u. Information: 
Jugend aktiv immer wieder ansprechen– Soziale Medien, Pfarrbrief ist und bleibt wichtig, 
Whats-App, Pfarrhomepage, Schaukasten, Schriftenstand, andere Orte nicht nur Kirche, 
Dek. Homepage verbessern,  
 
2. Erreichbarkeit: 
Abenderreichbarkeit, Seelsorger 24/7, Büro Handy wie handhaben, Urlaub ist Urlaub, keine 
„ewige“ Weiterleitung, richtig  
 
3. Jugendarbeit: 
Nicht nur Info per Mail auch Austauschtreffen, Firm VB übergreifend (Methoden + Materi-
al), Kinder + Jugend (Heimat + Basis für Kinder Minis JS KIWOGO), Raum + Zeit für Jugend, 
mehr Andockpunkte, Jugend für Jugend, Pfarrblatt, nicht nur Angebot für Jugend—auch 
Verantwortung, pop up church (Schulen + Pfarren), kontakz in/zu Pfarren (JuBe - FT u. SST) 
 
4. Bildung: 
Bildung vor Ort, Zielorientiert auch Zeitlich, Themen: Erziehung, Gesundheit, Religiöse Bil-
dung, Psychologie, Umwelt, musische Bildung, schöpferisches Gestalten, Zielgruppen: Alle 
Menschen.  
 
5. Ehrenamtskultur in neuer Pfarre: 
Danke Kultur (öffentlich sichtbar), Willkommenskultur für ALLE, Gemeinsame Aktivitäten, 
Liste aller EA !, Einführung Schulung Infos für EA, Pfarrgemeinde übergreifende Vernetzung,  
Ressourcenorientiert u. Charismen orientiert Arbeiten, 
 
 
 

Visionen 
 
Leitsätze für die neue Pfarre „Pramtal“ 
• Gemeinsam leben wir eine vielfältige, offene, zeitgemäße Kirche, die den Menschen 

mit seinen Freuden und Sorgen in den Mittelpunkt stellt. 
• Wir trauen den Menschen zu, eigenverantwortlich zu handeln und bieten Frei-Räume 

zur Entfaltung der Persönlichkeit und des Glaubens. Dazu setzen wir spezielle 
Angebote zur Weiterbildung. Damit fördern und riskieren wir die Wandlungsfähigkeit 
der Kirche. 

• Wir sehen die Mitsorge um die Menschen und die Verantwortung für die Schöpfung 
als Auftrag zur (Mit-)Gestaltung eines lebensbejahenden Netzwerkes in Kirche und 
Gesellschaft. 

• Unsere Strukturen dienen der Entwicklung eines persönlichen Glaubens und 
ermutigen zu einem freudvollen Zugang zum Leben und zu unserer kirchlichen 
Gemeinschaft. 
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Pfarrgemeinde Zell an der Pram 
 

Mit ihrem 65 Meter-Turm überragt die Zeller 
Pfarrkirche sämtliche Bauwerke und wird nicht 
zu unrecht als "Innviertler Dom" bezeichnet. 
Nicht nur die Erstkommunionkinder staunen  
alljährlich über den Ausblick nach dem Aufstieg 
auf ca. 55 Mete Höhe. Rund um die Kirche      
haben Zeller Künstler einen dauerhaften         
Kirchenjahrweg mit Stationen zu den Festen im 
Jahreskreis gestaltet. Die einschiffige Kirche    
bietet von allen 700 Plätzen (150 davon in der 
ersten Empore und weitere im darüberliegen-
den Chor) eine gute Sicht auf den vor                
ca. 20 Jahren neu und sehr großzügige angeleg-
ten Altarraum. 
Die hervorragend mit dem Kirchenraum            
harmonierende Orgel wird gerne zu                    
Kirchenkonzerten genutzt. Dank der Größe und 
durch spezielle Beleuchtungstechniken sowie 
den warmfarbigen Fresken von Fritz Fröhlich 
bietet der Innviertler Dom ein besonderes 
Raumerlebnis. 

Viele Gestaltungsmöglichkeiten im  
großzügigen Altarraum 

Der 65 Meter Turm fügt sich in  
die Landschaft ein. 

Die Station "Weihnachten" am   
Kirchenjahrweg rund um den 

Innviertler Dom 

Vorstellung der Pfarrkirche Pramtal ! 


